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Sistierung der Vorbereitungsarbeiten zur Einführung des Lehrplans 21  

 
Sehr geehrter Herr Regierungsrat 
 
Der Lehrplan 21 wird schweizweit massiv kritisiert – als unerfüllbar, ideologisierend, kosten-
treibend und bürokratiesteigernd. In 14 der 21 Deutschschweizer Kantone wird eine Volks-
abstimmung über diesen sogenannt „wichtigen Meilenstein“ verlangt, der die seit Jahren 
betriebene Unterminierung des weltweit führenden, erfolgreichen Schweizer Volksschulmodells 
noch weiter verschärfen würde. 
 
Es ist klar absehbar, dass die Schweizer Bevölkerung diesem unerwünschten Systemwechsel ein 
Ende setzen wird.  
 
Auch im Kanton Schwyz haben über 3000 Unterzeichner die entsprechende Änderung des 
Volksschulgesetzes verlangt, und diese Initiative ist noch beim Bundesgericht hängig. Trotzdem 
forciert Ihr Departement die Vorbereitung zur Einführung des Lehrplans 21 und nimmt damit in 
Kauf, dass der Kanton Schwyz später unter grossen Verlusten zurückrudern muss.  
 
Ich ersuche Sie, die Vorbereitungsarbeiten zur Einführung des Lehrplans 21 ohne weitere 
Verzögerung zu sistieren und den Lehrern damit zu ermöglichen, sich endlich wieder auf das 
erfolgreiche Unterrichten unserer Kinder zu konzentrieren.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

[Unterschrift] 

[ev. Ihre Position]  

 


